
Vertrag über die Teilnahme am Selbstlernkurs „Klangmassage, Meditation und Entspannung mit Klangschalen“ 
zwischen 

BALANCE – Regina Lahner 

Inhaberin: Regina Lahner 
Sportplatzstraße 16 

87784 Westerheim 

Deutschland 
E-Mail: info@bluetenberatung.de 

Website: www.bluetenberatung.de 
 

– nachfolgend „Anbieterin“ genannt – 

 
und 

Teilnehmer/in: 
 

Name: ______________________________________________ 

 
Anschrift: __________________________________________ 

 

PLZ/Ort: ____________________________________________ 
 

E-Mail: _____________________________________________ 
 

– nachfolgend „Teilnehmer/in“ genannt – 

 
§ 1 Gegenstand des Vertrages 

(1) Gegenstand dieses Vertrages ist die Teilnahme an dem von der Anbieterin angebotenen Selbstlernkurs 
„Klangmassage, Meditation und Entspannung mit Klangschalen“. 

 

(2) Der Selbstlernkurs dient der selbstständigen Beschäftigung mit Klangschalen, Klangmassage, Meditation 
und Entspannung sowie der persönlichen Weiterbildung und Wissenserweiterung. 

 
(3) Der Selbstlernkurs wird vollständig im Selbststudium bearbeitet. 

 

(4) Die Teilnehmerin bzw. der Teilnehmer organisiert den Lernprozess selbstständig und bestimmt selbst, wann, 
in welchem Umfang und in welchem Tempo die Unterlagen bearbeitet werden. 

 

(5) Eine bestimmte Bearbeitungsdauer oder ein bestimmter Abschlusszeitpunkt wird nicht vorgeschrieben. 
 

(6) Bestandteil des Vertrages ist die einmalige Lieferung des vollständigen vorgesehenen Kursmaterials. 
 

(7) Eine laufende Unterrichtsleistung, regelmäßige Unterrichtsstunden, Live-Unterricht oder eine individuelle 

Lernbegleitung sind nicht Bestandteil dieses Vertrages. 
 

§ 2 Inhalt des Selbstlernkurses 
(1) Der Selbstlernkurs vermittelt Grundlagen und praktische Anregungen zu den Themen Klangschalen, 

Klangmassage, Meditation und Entspannung. 

 
(2) Die Inhalte dienen der persönlichen Weiterbildung und der selbstständigen Beschäftigung mit den im Kurs 

behandelten Themen. 

 
(3) Der Selbstlernkurs vermittelt keinen staatlich anerkannten Berufsabschluss und keine staatlich anerkannte 

Berufsausbildung. 
 

(4) Die Teilnahme am Selbstlernkurs stellt keine staatliche Berufszulassung dar. 

 
§ 3 Kursmaterial 

(1) Die Teilnehmerin bzw. der Teilnehmer erhält das vollständige vorgesehene Kursmaterial einmalig in 
gebundener Form. 

 

(2) Das Kursmaterial enthält die vorgesehenen Lern- und Informationstexte sowie praktische Anregungen, 
Meditationstexte und weitere für das Selbststudium vorgesehene Inhalte. 

 

(3) Soweit im Kursmaterial QR-Codes oder andere Hinweise auf ergänzende Videos oder digitale Inhalte 
enthalten sind, dienen diese ausschließlich der Ergänzung des Selbststudiums. 

 
(4) Das Lehrmaterial kann Fragen zur freiwilligen eigenen Selbstüberprüfung und entsprechende 

Musterlösungen enthalten. 

 
(5) Die Fragen und Musterlösungen dienen ausschließlich der persönlichen Kontrolle des eigenen Lernstandes. 

 
(6) Eine Einsendung von Antworten an die Anbieterin ist nicht vorgesehen. 

 



(7) Eine individuelle Korrektur, Bewertung oder Benotung durch die Anbieterin findet nicht statt. 
 

§ 4 Selbststudium und keine Lernerfolgskontrolle 

(1) Die Teilnehmerin bzw. der Teilnehmer organisiert das Lernen vollständig selbstständig. 
 

(2) Es gibt keine vorgeschriebenen Lernzeiten und keinen festen Zeitpunkt, bis zu dem der Selbstlernkurs 

bearbeitet werden muss. 
 

(3) Die im Lehrmaterial enthaltenen Fragen und Musterlösungen dienen ausschließlich der freiwilligen 
Selbstüberprüfung. 

 

(4) Die Anbieterin führt keine Prüfung, Benotung oder individuelle Lernerfolgskontrolle durch. 
 

(5) Insbesondere besteht kein Anspruch auf die Korrektur oder Bewertung eingesandter Prüfungs-, Haus- oder 
Lernaufgaben. 

 

(6) Eine laufende persönliche Betreuung oder individuelle Kontrolle der praktischen Anwendung ist nicht 
Bestandteil des Selbstlernkurses. 

 

§ 5 Teilnehmerzertifikat 
(1) Nach Mitteilung der Teilnehmerin bzw. des Teilnehmers, dass die vorgesehenen Lerninhalte des 

Selbstlernkurses selbstständig bearbeitet wurden, kann die Anbieterin ein Teilnehmerzertifikat ausstellen. 
 

(2) Für die Ausstellung des Teilnehmerzertifikats findet keine Prüfung und keine individuelle Lernerfolgskontrolle 

durch die Anbieterin statt. 
 

(3) Das Teilnehmerzertifikat bestätigt ausschließlich die Teilnahme am Selbstlernkurs und die von der 
Teilnehmerin bzw. dem Teilnehmer mitgeteilte Bearbeitung der vorgesehenen Lerninhalte. 

 

(4) Das Teilnehmerzertifikat stellt keinen staatlich anerkannten Berufs- oder Ausbildungsabschluss und keine 
staatliche Berufszulassung dar. 

 
§ 6 Persönliche Nutzung und Urheberrecht 

(1) Sämtliche Kursunterlagen, Texte, Bilder, Grafiken, Meditationstexte, Videos und sonstigen Materialien sind 

urheberrechtlich geschützt, soweit nicht ausdrücklich etwas anderes angegeben ist. 
 

(2) Die Unterlagen und sonstigen Kursmaterialien werden der Teilnehmerin bzw. dem Teilnehmer ausschließlich 

zur persönlichen Nutzung im Rahmen des eigenen Selbststudiums überlassen. 
 

(3) Eine Vervielfältigung, Veröffentlichung, Weitergabe, öffentliche Zugänglichmachung oder entgeltliche bzw. 
unentgeltliche Überlassung der Kursunterlagen an Dritte ist ohne vorherige Zustimmung der Anbieterin nicht 

gestattet, soweit gesetzlich nicht zwingend etwas anderes vorgesehen ist. 

 
(4) Die gesetzlichen Schranken des Urheberrechts bleiben unberührt. 

 
§ 7 Gesundheitliche Abgrenzung 

(1) Der Selbstlernkurs stellt keine medizinische, psychotherapeutische oder heilkundliche Ausbildung dar. 

 
(2) Klangmassagen, Klanganwendungen, Meditationen und Entspannungsübungen ersetzen keine ärztliche, 

psychotherapeutische oder heilkundliche Untersuchung, Beratung oder Behandlung. 

 
(3) Im Rahmen des Selbstlernkurses werden keine Krankheiten diagnostiziert oder behandelt. 

 
(4) Es werden keine Heilversprechen abgegeben. 

 

(5) Bei gesundheitlichen Beschwerden sollte eine entsprechend qualifizierte medizinische oder therapeutische 
Fachperson aufgesucht werden. 

 
(6) Die Teilnehmerin bzw. der Teilnehmer entscheidet eigenverantwortlich, ob und in welchem Umfang die 

vermittelten Übungen und Anwendungen durchgeführt werden. 

 
§ 8 Eigenverantwortung 

(1) Die Teilnehmerin bzw. der Teilnehmer entscheidet selbst, ob und in welchem Umfang die vermittelten 

Kenntnisse und Übungen praktisch angewendet werden. 
 

(2) Die Anbieterin übernimmt keine Garantie dafür, dass die Teilnehmerin bzw. der Teilnehmer durch die 
Teilnahme bestimmte persönliche, berufliche oder wirtschaftliche Ergebnisse erzielt. 

 

(3) Die Teilnehmerin bzw. der Teilnehmer ist selbst dafür verantwortlich, bei einer späteren praktischen oder 
selbstständigen Tätigkeit die jeweils geltenden gesetzlichen Vorschriften einzuhalten. 

 
§ 9 Optionaler Praxistag 

(1) Sofern ein Praxistag angeboten wird, handelt es sich um eine separat buchbare Zusatzleistung. 



 
(2) Der Praxistag ist nicht Bestandteil dieses Selbstlernkurses und ist für die Teilnahme am Selbstlernkurs nicht 

erforderlich. 

 
(3) Für einen separat gebuchten Praxistag gelten die hierfür jeweils angegebenen Bedingungen. 

 

§ 10 Vergütung und Versand 
(1) Die Vergütung für den Selbstlernkurs einschließlich des vollständigen Kursmaterials beträgt: 

 
________________ € 

 

Gemäß § 19 UStG wird keine Umsatzsteuer berechnet. 
 

(2) Die Vergütung umfasst die einmalige Lieferung des vorgesehenen Kursmaterials. 
 

(3) Die Versandkosten richten sich nach den zum Zeitpunkt der Bestellung angegebenen Versandbedingungen. 

 
(4) Bei Lieferungen außerhalb Deutschlands werden eventuell zusätzlich anfallende Versandkosten vor 

Vertragsschluss mitgeteilt. 

 
§ 11 Zahlung und Lieferung 

(1) Die Zahlung erfolgt nach den im jeweiligen Angebot angegebenen Zahlungsbedingungen. 
 

(2) Aufgrund der organisatorischen Abläufe erfolgt die Lieferung grundsätzlich gegen Vorkasse, sofern im 

jeweiligen Angebot nichts anderes vereinbart wurde. 
 

(3) Nach vollständigem Zahlungseingang wird das vollständige Kursmaterial einmalig an die von der 
Teilnehmerin bzw. dem Teilnehmer angegebene Lieferadresse versandt. 

 

(4) Die gesetzlichen Vorschriften über Lieferfristen und Verbraucherrechte bleiben unberührt. 
 

(5) Aus Gründen der Nachhaltigkeit und des Umweltschutzes kann mehrfach gebrauchtes bzw. 
wiederverwendetes Verpackungsmaterial verwendet werden. 

 

§ 12 Widerrufsrecht 
Soweit die Teilnehmerin bzw. der Teilnehmer Verbraucher/in ist und die gesetzlichen Voraussetzungen 

vorliegen, besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht. 

 
Die Einzelheiten ergeben sich aus der gesonderten Widerrufsbelehrung einschließlich des Muster-

Widerrufsformulars. 
 

Das gesetzliche Widerrufsrecht bleibt durch die Bestimmungen dieses Vertrages unberührt. 

 
§ 13 Rückgabe nach Ablauf des Widerrufsrechts 

Nach Ablauf eines bestehenden gesetzlichen Widerrufsrechts begründet allein die Tatsache, dass die 
Teilnehmerin bzw. der Teilnehmer den Selbstlernkurs nicht oder nicht vollständig bearbeitet, keinen Anspruch 

auf Rückerstattung der Vergütung. 

 
Zwingende gesetzliche Rechte, insbesondere gesetzliche Widerrufs- und Gewährleistungsrechte, bleiben 

unberührt. 

 
§ 14 Haftung 

(1) Die Anbieterin haftet nach den gesetzlichen Vorschriften. 
 

(2) Die gesetzlichen Haftungsbestimmungen gelten insbesondere für Schäden aus der Verletzung des Lebens, 

des Körpers oder der Gesundheit sowie bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit. 
 

(3) Die Anbieterin übernimmt keine Garantie für einen bestimmten persönlichen, beruflichen oder 
wirtschaftlichen Erfolg. 

 

§ 15 Vertragsbeginn und Vertragsbeendigung 
(1) Der Vertrag kommt nach Maßgabe der im jeweiligen Bestellvorgang bzw. in der Bestellkommunikation 

angegebenen Bedingungen zustande. 

 
(2) Der Vertrag beinhaltet die einmalige Bereitstellung des vollständigen Kursmaterials. 

 
(3) Eine fortlaufende Unterrichts- oder Betreuungspflicht besteht nicht. 

 

(4) Gesetzliche Rechte der Teilnehmerin bzw. des Teilnehmers bleiben unberührt. 
 

§ 16 Änderungen und Nebenabreden 
Änderungen und Ergänzungen dieses Vertrages bedürfen mindestens der Textform, soweit nicht gesetzlich eine 

strengere Form vorgeschrieben ist. 



 
Individuelle Vereinbarungen zwischen den Vertragsparteien haben Vorrang vor den Bestimmungen dieses 

Vertrages. 

 
§ 17 Schlussbestimmungen 

Es gilt deutsches Recht. Gegenüber Verbraucherinnen und Verbrauchern gilt dies nur, soweit dadurch keine 

zwingenden Verbraucherschutzvorschriften des Staates eingeschränkt werden, in dem die Verbraucherin bzw. 
der Verbraucher ihren bzw. seinen gewöhnlichen Aufenthalt hat. 

 
Sollten einzelne Bestimmungen dieses Vertrages unwirksam sein oder werden, bleibt die Wirksamkeit der 

übrigen Bestimmungen unberührt. An die Stelle der unwirksamen Bestimmung treten die gesetzlichen 

Vorschriften. 
 

Vertragspartner 
BALANCE – Regina Lahner 

Sportplatzstraße 16 

87784 Westerheim 
Deutschland 

 

Ort, Datum: ______________________________________ 
 

Teilnehmer/in: 
 

Name: ___________________________________________ 

 
Unterschrift: ____________________________________ 

 
Anbieterin: 

 

Regina Lahner 
 

Unterschrift: ____________________________________ 


